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Herren 2. Kreisklasse Gr. 1

SSV Lardenbach/Klein-Eichen II : TTG Schadenbach II 
Freitag, 08.12.2023, 20:00 Uhr

Adamek beendet mit Sieg den Mannschaftskampf

Kurzer Jubel herrschte am Freitag beim Heimteam des SSV Lardenbach/Klein-Eichen II, als
Thorsten Adamek das Einzel gewinnen und damit den klaren 9:2 Sieg in der heimischen Halle gegen
die TTG Schadenbach II sicherstellen konnte. Erfolgsgarant war insbesondere Georg-Gustav
Höchst, der seine Partien gänzlich gewann. Schon nach 110 Minuten war das Spiel beendet.

Mit den Eröffnungsdoppeln ging es los. Höchst / Passinger gewannen ihr Spiel gegen Deeg / Keil
überzeugend mit 3:0. Das war ein souveräner Sieg. Die siegbringende Taktik fehlte indessen
Adamek und Adamek bei ihrer 0:3-Niederlage gegen Fiedler und Simon ab dem ersten Ballwechsel.
Beim nachfolgenden 3:0-Erfolg gegen Laub / Schuster zeigten Heller / Graf indessen ihren
Kontrahenten die Grenzen auf. Nach den anfänglichen Spielen standen sich nun der Topspieler der
Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 2:1 gegenüber. Die
richtige Taktik hatte Georg-Gustav Höchst beim 3:0-Erfolg gegen Manuel Simon ab dem ersten
Ballwechsel. Nur einen Satz verlor Thorsten Adamek beim 11:8, 11:9, 9:11, 11:5 gegen Klaus
Fiedler und holte somit einen Punkt für seine Mannschaft. Anschließend ging es beim Stand von 4:1
weiter, als das mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Wenig Chancen ließ Marc Passinger
dann bei seinem Sieg in drei Sätzen seinem Gegner Andreas Keil. Dass der unterlegene Gastspieler
Keil nur 7 Bälle im gesamten Match erzielen konnte, verdeutlicht den eindeutigen Verlauf des Spiels.
Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Bernd Heller beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen
Reinhold Deeg. Wenig später war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 5:2 an der
Reihe. Thomas Graf überzeugte im Einzel gegen Michael Schuster, das er ohne Satzverlust
siegreich gestaltete und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen
konnte. Das war ein souveräner Sieg. Moritz Adamek hatte im Spiel gegen Johannes Laub am Ende
mit 3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen Punkt für das Team bei. Beim Stand von 7:2 gingen
die Spitzenspieler des SSV Lardenbach/Klein-Eichen II und der TTG Schadenbach II in die Box.
Georg-Gustav Höchst machte mit Klaus Fiedler beim 11:4, 11:8, 11:7 ziemlich kurzen Prozess und
gewann sein Einzel sicher. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Höchst
nun bei 12:2, während Fiedler bislang 3 Siege und 9 Niederlagen zu verzeichnen hat. Auf Messers
Schneide stand nachfolgend das Spiel zwischen Thorsten Adamek und Manuel Simon, ehe sich der
Gastgeber mit 7:11, 11:8, 12:14, 11:9, 11:3 durchsetzen konnte. Das war nichts für schwache
Nerven. Mit diesem Sieg verbesserte Adamek seine Bilanz auf 15:1 in dieser Saison. Ein eindeutiger
Schlagabtausch der beiden Teams war somit beendet.

Nach diesem Sieg des SSV Lardenbach/Klein-Eichen II geht es nun im nächsten Spiel am
20.01.2024 gegen den SV Dirlammen 1963 III, während die TTG Schadenbach II am 20.01.2024
gegen den SV Stockhausen 1946 III antritt.

 Statistik:
 SSV Lardenbach/Klein-Eichen II

Doppel: Höchst / Passinger 1:0, Adamek / Adamek 0:1, Heller / Graf 1:0 
Einzel: G. Höchst 2:0, T. Adamek 2:0, M. Passinger 1:0, B. Heller 0:1, T. Graf 1:0, M. Adamek 1:0 

 TTG Schadenbach II
Doppel: Fiedler / Simon 1:0, Deeg / Keil 0:1, Laub / Schuster 0:1 
Einzel: K. Fiedler 0:2, M. Simon 0:2, R. Deeg 1:0, A. Keil 0:1, J. Laub 0:1, M. Schuster 0:1
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